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Entwicklung der oberflächen-

nahen Geothermie in Zahlen

Fachgespräch Erdwärmenutzung
in Hessen

Rolle der Wärmepumpen
innerhalb der erneuerbaren
Wärme bei ca. 7%
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Bekannteste Grafik zur
Bewertung des Marktes

konstanter Markt mit
rückläufiger Rolle der
Erdwärme

Gründe?
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Historische Betrachtung

deutlicher Einfluss des
Primärenergiepreises
auf den Markt
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Verfehlte Förderpolitik bei EE
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Welche Marktzahlen kennen wir?
BDH / BWP

Verkaufszahlen pro Monat aus Meldungen der Hersteller
Wärmepumpentyp (Sole, Wasser, Luft) und Größenklassen
95% Genauigkeit

Statistisches Bundesamt
Neubau
Bundesländer-genau

BAFA / erdwärmeLIGA
Marktanreizprogramm

Geologische Dienste der Bundesländer
Anlagen, Leistung, Bohrmeter…
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saisonale Effekte

evtl. leichte Markterholung
2015

oder „Kompensation des
Rückgangs“ durch MAP
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seit 2010 werden etwa 1/3
aller Neubauten mit
Wärmepumpen errichtet

dabei Rückgang der
Erdwärme zugunsten von
Luft-WP
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Extreme Unterschiede zwischen den
Bundesländern

deutliche Unterschiede auch bei der
Wärmequelle

Gründe sind weitgehend unbekannt (Klima,
Markt, Flächenverfügbarkeit, Genehmigung…)
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Einwohner Erdwärme total Erdwärme 2014 Wertung total Wertung 2014
Schweden 9.131.425 476.842 23.356 5,22% 0,256%
Finnland 5.279.228 85.307 11.125 1,62% 0,211%
Österreich 8.308.906 94.288 5.127 1,13% 0,062%
Dänemark 5.552.032 51.639 2.242 0,93% 0,040%
Estland 1.347.510 8.875 1.520 0,66% 0,113%
Deutschland 82.310.000 314.502 18.500 0,38% 0,022%
Niederlande 16.366.600 45.986 2.510 0,28% 0,015%
Slowenien 2.003.584 5.500 390 0,27% 0,019%
Frankreich 60.656.176 144.069 3.249 0,24% 0,005%
Tschechische Republik 10.306.700 19.908 1.578 0,19% 0,015%
Litauen 3.384.800 2.828 735 0,08% 0,022%
Polen 38.536.869 31.038 5.275 0,08% 0,014%
Irland 4.239.848 3.201 508 0,08% 0,012%
Belgien 10.511.382 6.996 988 0,07% 0,009%
Bulgarien 7.679.290 4.272 532 0,06% 0,007%
Slowakei 5.431.363 2.839 225 0,05% 0,004%
Grossbritannien 60.209.500 22.750 2.190 0,04% 0,004%
Portugal 10.945.870 3.020 0,03%
Ungarn 9.956.108 2.597 510 0,03% 0,005%
Italien 58.883.958 13.200 780 0,02% 0,001%
Luxemburg 474.413 106 0,02%
Spanien 45.116.894 1.144 0,00%
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eindeutige Effekte der
Genehmigungsverfahren
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neues MAP (seit 04/2015) führt
zu einer deutlichen Steigerung
der Anträge

monatlich ca. 1.800 Anträge
(gegenüber zuvor ca. 400)

MAP wirkt bei WP deutlicher als
bei Solarthermie und Biomasse

offensichtlich Kluft zwischen
Antrag und Förderung
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Mittlere Leistung der
erdgekoppelten WP in
Deutschland nehmen
seit 2016 erstmals ab

These: Wirken des
MAP

Frage: Ist das
gewollt?
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Beispiel einer
Statistik in BW

offen bleibt, wieviel
Bohrungen pro WP
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Beispiel einer Statistik in SN

kumulierte Darstellung lässt
den jährlichen Rückgang
seit 2007 zunächst nicht
erkennen
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Vergleich der Markt-
entwicklung in zwei
Bundesländern mit
ähnlich großem Markt

Ursachen ?

Bad Camberg / 13.09.2016 Oberflächennahe Geothermie in Zahlen 21

Was wissen wir nicht?
BDH / BWP

regionale Verteilung
Anteile Bohrungen/Kollektoren

Statistisches Bundesamt
Sanierungsmarkt

BAFA / erdwärmeLIGA
Versatz Antrag / Auszahlung

Geologische Dienste der Bundesländer
„Genauigkeit“ der Daten
Vergleichbarkeit der Daten
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Größe der Erdwärmeanlagen

oftmals fehlende Daten, keine
zentrale Erfassung

im internationalen Vergleich
nicht an der Spitze

Bad Camberg / 13.09.2016 Oberflächennahe Geothermie in Zahlen 23

Zusammenfassung

Wir haben in Deutschland eine Vielzahl von Quellen zur Bewertung des
Erdwärmemarktes. Diese sind jedoch untereinander nicht kompatibel und
zum Teil widersprüchlich. Eine zentrale
Erfassung/Verwaltung/Interpretation der Daten wäre wünschenswert.

Der Markt ist seit den Jahren 2007/08 rückläufig. Dabei existieren regional
wesentliche Unterschiede, welche vor allem auf das
Genehmigungsverhalten zurückzuführen sind.

Förderprogramme, wie das MAP, sind zwar gut, aber letztlich zu komplex.
Ihre Wirkungen auf den Markt können nur sehr unscharf interpretiert
werden.
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